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Eine besinnliche Adventzeit und ein friedvolles Weihnachtsfest 
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Ein herzliches
Grüß Gott!

Das Jahr 2008 geht lang-
sam zu Ende. Es ist nun 
wieder Zeit, Rückschau 
zu halten. Auf die vie-
len Arbeiten, die mein 
Gemeinderat, Vorstand 
und Mitarbeiter vom 
Gemeindeamt und im 
Außendienst geleistet 
haben.
Mit Hilfe der Steiermär-

kischen Landesregierung ist es uns gelungen, viele 
Projekte zu verwirklichen.

Der Kanalbau, der für die Gemeinde und Bürger ei-
ne große Herausforderung ist, wurde in Tautendorf, 
Ruppersdorf, Söchauberg und Kohlgraben (BA 05) 
fertiggestellt. Die Ausbesserungsarbeiten, die durch 
die Grabarbeiten entstanden sind, wurden bereits 
wieder saniert.
In Tautendorf wurde die Straße von der alten Klär-
anlage bis zum Anschlussstück Richtung Eisteich und 
Tautenberg neu asphaltiert. Ein Teil der Straße im 
Ortsgebiet von Tautendorf wurde neu adaptiert und 
das Ortsgebiet Ruppersdorf wird neu asphaltiert.
In Ruppersdorf wurde die Verkabelung für die Orts-
beleuchtung bei den Kanalgrabungen mitverlegt. In 
Kohlgraben werden Teile der Straße ausgekoffert und 
neu asphaltiert. Seitens der Landesregierung gibt es 
50 % Förderung.

Das öffentliche Straßennetz hat für die Gemeinde 
oberste Priorität.

Bei der Ortswasserleitung sind Druckverminderungen 
der GSO entstanden, dadurch konnte die Wasserver-
sorgung nach Schrammelberg nicht immer gewähr-
leistet werden.
Die Gemeinde hat sich deshalb entschlossen, einen Vor-
lagebehälter bei der Drucksteigerungsanlage Tauten-
berg auf dem Areal des Arnhold-Grundes (bereits im 
Eigentum der Gemeinde) einzubauen.
Wir hoffen, damit das Wasserproblem am Schram-
melberg gelöst zu haben.

Meine lieben 
Gemeindebürger!
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Die große Flächenwidmungsplanrevision wurde mit 
dem Büro DI Ohnewein und der Landesregierung 
durchgeführt. Es konnten fast alle Wünsche der Bür-
ger berücksichtigt werden.
Leider wurden einige Baulandwünsche auf Berghän-
gen in den Katastralgemeinden seitens der Landesre-
gierung untersagt.

Die Projektierung für unsere Kräuterwelt ist abge-
schlossen und wurde vom Tourismusverband und 
dem Land Steiermark finanziert.
Derzeit ist das Projekt beim Land Steiermark, beim 
Landestourismusverband, bei der Ortserneuerung, 
bei der Landentwicklung und beim Landeskneipp-
bund zur Finanzierung eingereicht.
Sollte dieses Projekt mit der Kräuterschiene ange-
nommen werden, dann könnte Söchau zum 1. Heil-
kräuterdorf Europas werden.
Das heißt: Tourismus, Seminare, Kräuteranbau-,  
Vermarktung und Zuzugsgemeinde.

Die Gemeinde muss einen neuen Unimog anschaf-
fen, da das alte Fahrzeug ab 1. Februar 2009 nicht 
mehr für den Verkehr zugelassen wird. Es wurde im 
Gemeinderat eine Leasingvariante angedacht, wobei 
die 1. Rate ab Juni 2009 zum Tragen käme.

Die Volksschule wird ab diesem Schuljahr von der 
neuen Direktorin Susanne Koch-Hohenbalken, ge-
leitet, da der bewährte Direktor OSR. Gerald Silbert 
in den Ruhestand trat.
Auch im Ruhestand befindet sich seit 1. Dez. 2008 
Schulwart Hans Stürzer, sein Nachfolger wurde An-
dreas Rath (GR-Beschluss vom 03.09.2008).

Ebenfalls ist Herr Karl Eibel seit 1. Oktober 2008 im 
wohlverdienten Ruhestand.

Für die Volksschule wurde eine umfassende Sanie-
rung beschlossen, sofern die Fördergelder seitens des 
Landes zugesagt werden.

Der Kinderspielplatz wurde heuer eröffnet und von 
allen Kindern gerne und viel genützt.
Im Kindergarten gibt es seit 10. November 2008 zwei 
Kindergartengruppen – erforderlich sind zwei Päda-
goginnen (Gudrun Puchas und Manuela Haidinger). 
Als Helferin wurde Aloisia Haidinger verpflichtet, da 
sie alle Voraussetzungen erfüllte und für die Gemeinde 
keine zusätzliche finanzielle Belastung darstellt (Ta-
gesmutter, Chance B und AMS).
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Meinem Amtsleiter samt Büro-Team spreche ich 
ein ganz großes Lob aus, für den Zusammenhalt, 
Arbeitswillen, das Vertrauen und vor allem für die 
Freundschaft.
Bei den scheidenden Außendienstmitarbeitern be-
danke ich mich für die mustergültige Arbeit in der 
Gemeinde und für das jetzige Außendienst-Team wün-
sche ich ebenfalls selbstständige und vertrauensvolle 
Arbeit zum Wohle der Großgemeinde.
Gemeinsam werden wir auch die schwierigen Jah-
re meistern.

Meinen lieben Mitbürgern/innen wünsche ich 
für das kommende Weihnachtsfest Freude, 

Zufriedenheit und Frieden. 
Für das Neue Jahr Gesundheit und Gottes Segen.

  Eure Bürgermeisterin

Für die Jugend haben wir Taxi-Gutscheine eingeführt. 
Diese Taxi-Gutscheine sind beim Gemeindeamt und 
bei der Raiffeisenbank erhältlich.
Wir hoffen, so die Jugendlichen davon abzuhalten, 
nicht alkoholisiert zu fahren.

Für den Sportverein hat die Gemeinde Kräuterdorf-
Dressen angekauft, die von den Spielern mit Freude ge-
tragen werden und ein wichtiger Werbeträger sind.

Viele neue Verkehrstafeln wurden in der Großgemein-
de aufgestellt und sollen damit die Orientierung für 
Ortsunkundige erleichtern.

Liebe Bürger und Bürgerinnen, ich habe versucht, die 
wesentlichen Leistungen der Gemeinde aufzuzeigen, 
damit Sie einen Eindruck von der vielfältigen Arbeit 
in der Gemeinde erfahren.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz besonders bei 
meinem Vorstand und den Gemeinderäten für die gu-
te Zusammenarbeit bedanken.

Neues aus der
 „ausgezeichneten 
Buchklubschule“   

Für die neu installierte Schulbücherei erhielten wir 
von der Raiffeisenbank Großwilfersdorf einen Betrag 
von 500 Euro und von der Firma Buchner Bücher im 
Wert von 200 Euro. Somit konnten wir mit über 100 
neuen Büchern die Bibliothek eröffnen.

Das Lehrerteam und alle Volksschulkinder bedanken 
sich recht herzlich für die Unterstützung. Gerne neh-
men wir weitere Buch- und Geldspenden entgegen.

In der Volksschule wird nicht nur das Gehirn gespeist, 
sondern auch auf einen gesunden Körper geachtet. 
Somit starteten wir mit Hilfe der Eltern die Aktion 
„Gesunde Jause“, die monatlich von einer Klasse für 
alle 51 SchülerInnen gemacht wird. 

Auf Sicherheit im Straßenverkehr wird ebenfalls gro-
ßer Wert gelegt.
Alle SchülerInnen nahmen an der Aktion „Gurte-
schlitten“ des ÖAMTCs teil, dabei wurde ihnen die 
Wichtigkeit des Angurtens sichtbar gemacht.
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Die vierte Klasse hat heuer erstmals die Radfahrprü-
fung schon im Herbst abgelegt und bestanden. Die 
SchülerInnen, die bereits das 10. Lebensjahr vollen-
det haben, sind schon im Besitz des „Radfahrführer-
scheines“.

Außerdem durften sie mit Inspektor Supper Auto-
fahrern ein Zeugnis für rücksichtsvolles Fahren aus-
stellen.

Musikalisch haben sich die Kinder ebenfalls weiter-
gebildet. Ihnen brachten Musiker den Komponisten 
Joseph Haydn sowie seine Musik näher.

Die Raiffeisenbank Söchau unterstützt die Schüler 
der Volksschule mit je einer Fahrrad-Warnweste und 
wünscht gute und unfallfreie Fahrt.

Mit Beginn dieses Schuljahres hat die Raiffeisen-
bank Söchau die Tafelklassler der Volksschule mit 
dem Sumsi-Schulbeginner Rucksack – voll gepackt 
mit nützlichen Utensilien – beschenkt. Begleitend 
dazu wurde ein Fotowettbewerb unter dem Motto 
„Ich und mein Sumsi-Rucksack“ veranstaltet. Die 
Gewinner, Lena Eibel, Fabian Schröck und Hannah 
Schober, wurden anlässlich der „Langen Nacht des 
Sparens“ in die Raiffeisenbank Söchau eingeladen, 
wo die Preisübergabe stattfand.
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Bilderbogen aus dem Kindergarten
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Landesrätin Michaela Resetar 
konferierte im Kräuterdorf

Im Zuge einer zweitägigen Klausur nahm die burgen-
ländische Tourismus-Landesrätin Michaela Resetar 
in Söchau zu Trends und Entwicklungen im Frem-
denverkehr des Burgenlandes Stellung.
Die Landesrätin hatte die Mitarbeiter ihres Büros ins 
Hotel Maier nach Söchau eingeladen, um aktuelle 
Themen zu besprechen und interne Aufläufe zu eva-
luieren. Dort wurde sie von Bgm. Emmy Schrott und 
Tourismusbeauftragte Marianne Riegler herzlich will-
kommen geheißen und gleich zu einem Kurzbesuch 
in den beliebten Kräutergarten eingeladen. 
LR Resetar logierte deshalb im steirischen Kräuter-
dorf Söchau, weil sie mit dem Hotelbesitzer Klaus 
Maier, der zwei weitere Hotels im Südburgenland 
(nahe der Therme Loipersdorf) betreibt, seit Jahren 
gut befreundet ist. 
Allgemein lobte Resetar die gute Zusammenarbeit mit 
der Steiermark. Gemeinsame Strategien gab es zuletzt 
beim Thermenprojekt „European Spa World“, das 
zwar jetzt ausgelaufen sei, das aber auch gezeigt ha-

be, dass man als Region zu klein ist, um auf interna-
tionaler Ebene allein zu werben - eine Meinung, die 
auch ihr steirischer Amtskollege LH-Stv. Hermann 
Schützenhöfer vertritt.
Der Burgenland-Tourismus peile schon die 2,7 Mil-
lionen-Nächtigungsmarke an, so Resetar, auch die 
Tourismuseinnahmen seien im Steigen begriffen. Mit 
Qualität und Hochpreispolitik ist das Ziel, den Gesam-
tumsatz von jetzt 380 Mio. Euro auf 500 Mio. Euro 
hochzuschrauben. „Dies ist machbar, wenn die Quali-
tät stimmt und neue Ansätze zur Kundenaquirierung 
gefunden werden“, ist die burgenländische Politikerin 
überzeugt. Einer der nachhaltigen Zukunftsmärkte 
des Burgenland-Tourismus sind die Fußballtrainings-
lager, ähnlich dem Erfolgsrezept in der Steiermark. In 
Stegersbach hat die Anwesenheit des österreichischen 
Nationalteams und darüber hinaus das Vorhanden-
sein eines Fußballzentrums mit Kunstrasenplätzen 
ganzjährig zu zusätzlichen Einnahmen in den Drei- 
bis Fünf-Stern-Betrieben geführt. 

Stabile ertragreiche Bestände erzielen | Jungwuchspflege | Dickungspflege | Mischwuchsregelung 
Vorstellung des Waldverbandes Hartberg/Fürstenfeld | Harvesterprojekt

Das Seniorenhaus Kamille wünscht der Gemeinde Söchau, allen 
BewohnerInnen und insbesondere seinen Nachbarn und den 

Gewerbetreibenden frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Die Gemeinde Söchau ladet alle interessierten Waldbesitzer zur

9 Jänner 2009
um 19 Uhr in der Kulturhalle

des Waldverbandes
Hartberg/Fürstenfeld ein.

Informationsveranstaltung
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Die öffentliche Bücherei der Gemeinde Söchau, un-
ter der Leitung von VDir Susanne Koch-Hohenbal-
ken und Vera Katzenberger, lud am 25.10.2008 zur 
ersten Söchauer Sagenwanderung .
Die Sagen stellte VDir Toni Ithaler in der Funktion 
als Sagenerzähler vor. Sepp Pichler untermalte die 
Geschichten musikalisch mit Dudelsack, Schalmei 
und Hirtenflöte.
Die Wanderung begann beim „Erlentorkreuz beim 
Himmelreich“ und führte dann querfeldein rund um 
Söchau. An mehreren Stationen wurden bekannte 
und weniger geläufige Sagen einem interessierten Pu-
blikum vorgestellt. 

Die letzte Sage, die Entstehung der Söchauer Kir-
che, wurde bei Laternenschein bei der großen Eiche 
hinter der Kirche vorgestellt. 

Danach stärkten sich die Wanderer in und um die 
Bücherei mit Kastanien und Sturm. Am Gelände 
der Bücherei konnten die Gäste, die von den Volks-
schulkindern gestalteten Lesefahnen besichtigen. 
Die gut besuchte Veranstaltung fand bei den Besu-
chern großen Anklang.

Bücherei

Geburten
Raphael Friedrich, Aschbach
Fabian Schellnast, Aschbach
Jonas Kerschhofer, Aschbach
Marcel Urschler, Aschbach

Eheschließungen
21.03.2008 – Alfred Baumgartner & Petra Klopf, Enzersfeld
12.04.2008 – Roland Horvath & Elisabeth Kickenweiz, Aschbach
01.05.2008 – Helmut Hirtenfelder & Erika Jost, Mogersdorf
17.05.2008 – Gregor Gartner & DI. Kerstin Hartinger, Übersbach
24.05.2008 – Kurt Höpperger & Klothilde Schelling, Lauterach
24.05.2008 – Clemens Sadnik & Silvia Poller, Übersbach
04.10.2008 – Johann Mikosch & Andreea Neuczill, Söchau
25.10.2008 – Franz Pintl & Michaela Schimpfhuber, Aschbach
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Rückblickend war das Jahr 2008 wieder ein sehr ereignisreiches für die Freiwillige Feuerwehr Söchau. Es kam 
zu diversen Einsätzen verursacht durch Sturmschäden oder Überschwemmungen, sowie zu einigen technische 
Einsätze z.B. LKW-Bergungen oder PKW-Unfällen.
Es wurden aber auch Übungen zur technischen Hilfeleistung, Übungen 
der Atemschutzträger und der Feuerwehrjugend durchgeführt.

Vorankündigung für das Jahr 2009:
30. Mai 2009 - Bezirksleistungsbewerb mit Nassbewerb bei der Sportanlage
5. Juli 2009 - Bezirksfeuerwehrtag - 125 Jahr Feuerwehr Söchau - 
Segnung des neu renovierten Banners - am Dorfplatz

Die Freiwillige Feuerwehr Söchau wünscht der Gemeindebevölkerung ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2009!

Es findet auch heuer wieder die Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend 
Söchau statt. Das Friedenslicht kann am Heiligen Abend von 8 bis 
10 Uhr im Feuerwehrhaus Söchau, in der Pfarrkirche und bei allen 
Kapellen in der Gemeinde Söchau abgeholt werden.

Neues aus dem Abfall-
sammelzentrum:

Windelsammlung

Ab November 2008 gibt es in der Gemeinde Söchau ei-
ne eigene Entsorgungsschiene für Wegwerfwindeln. Für 
die Sammlung der Windeln gibt es eigene Windelsäcke 
(ca. 110 Liter Fassungsvermögen), die Sie im Gemein-
deamt erhalten. Die vollen Windelsäcke werfen Sie bitte 
in die gekennzeichneten Container im Altstoffsammel-
zentrum.
Die getrennte Sammlung der Windeln ist wesentlich gün-
stiger als die Entsorgung über die Restmülltonne.

Bitte geben Sie Windeln nicht mehr in die Restmülltonne!!

28. Bauernball
am Montag, dem 5. Jänner 2009

Kulturhalle Söchau, Beginn: 20 Uhr
Musik: „Sepp und seine Musikanten“

Gratis-Taxi von 00.00 Uhr bis 03.00 Uhr

Sicherer 
Regenschutz

Im Rahmen der Kinder-Regenjackenaktion  erhielten 
auch die Schüler der 1. und 2. Klasse von der Wiener 
Städtischen Versicherung eine Sicherheits-Regenjacke 
mit reflektierenden  Streifen. Gerade in der nebeligen 
Jahreszeit ist gut sichtbare Kleidung am Schulweg be-
sonders wichtig. Ingo Brandweiner (selbst Vater ei-
ner Schulanfängerin) überreichte den Kindern den 
praktischen Regenschutz.

Freiwillige Feuerwehr Söchau

Gut Heil
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Ausflug nach Puchberg am Schneeberg

Der Salamander-Zug brachte uns bei traumhaften 
Wetter auf den 1.800 m hohen Schneeberg, wo wir 
einige Stunden die Bergwelt genießen konnten.
Nach dem Mittagessen in Puchberg verabschiedete 
uns der Wirt mit flotter Hausmusik, bevor es in Rich-
tung Burgenland in die überraschend schöne Wall-
fahrtskirche Maria Weinberg (in Gaas) ging. Nach 
einer kurzen Andacht mit Gebeten und Liedern lie-
ßen wird den gelungenen Tag in Heiligenbrunn bei 
Speis und Trank ausklingen.

Gesangsverein Söchau

Zwei mal 50. Geburtstag: Burgi und Erich Meister
Zum 50. Geburtstag unserer Sängerin Burgi Meister 
und deren Gatten gratulierte auch der Gesangsver-
ein ganz herzlich und brachte ein Ständchen mit Lie-
dern und Gedichten dar.

Auch heuer gestalten wir wieder die Christmette 
(24.12., 22 Uhr) und möchten Ihnen dazu ein geseg-
netes und frohes Weihnachtsfest wünschen.

Nikolaus-Besuch am 29. November 2008 bei 
SPAR-MARKT-WIEDNER!

Frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen Leo und sein Spar-Team
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OLDIE-NACHT 
und junger Wein, 

dazu Hits von Gestern 
bis Heute

Großen Andrang gab es wieder zum bereits zur Tra-
dition gewordenen Oldie-Nacht mit jungem Wein der 
SPÖ in der Kulturhalle Söchau.
Bei toller Musik, diesmal präsentiert von ERICH 
FUCHS - Moderator von Radio Steiermark – wur-
de bis in die frühen Morgenstunden getanzt.

Zur exzellenten Küche, kreiert von Küchenchef Ernst 
Hafner, gab’s wieder beliebten, frisch-fruchtigen JUN-
KER 2008 und Jungsteirer zur Verkostung.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Sponsoren und 
natürlich bei unseren vielen Gästen für ihr Kommen, 
welche diese tolle Veranstaltung wieder zum High-

light 2008 in Söchau werden ließen. 
Und so freuen wir uns auf die OLDIENACHT 
2009.

Fotos von der OLDIENACHT finden Sie auf un-
serer Homepage „ www.soechau.spoe.at „ unter Bil-
dergalerien.

Die Gemeinde Söchau 
gratuliert 

recht herzlich 
Carina Siegl zur 
„Frau Doktor“!

Nach erfolgreichem 
Abschluss des Me-
dizinstudiums hat 
unsere Gemeinde-
bürgerin Carina Siegl 
am 5. Sepember 2008 
in feierlichem Rah-
men den Titel „Dr. 
med. univ.“ verlie-
hen bekommen.
Als Bürgermeiste-
rin bin ich sehr stolz 
auf die Aschbacher 
Akademikerin.
Ich gratuliere recht 
herzlich und wünsche 
im Berufsleben viel 
Glück und Erfolg.



GEMEINDE             SÖCHAU

11

Nach dem alten Sprichwort „Gut Ding braucht Weile“, 
haben wir heuer nun doch den großen (finanziellen) 
Schritt gewagt, unsere Außenfassade fertig zu stellen. 
Wir bedanken uns nun auf diesem Wege bei der Ge-
meinde Söchau, sowie beim Land Steiermark und der 
Sportunion Österreich recht herzlich für die finanzielle 
Hilfestellung, die das Projekt erst ermöglichte.
Besonderer Dank gilt natürlich allen Mitgliedern, die 
durch unzählige freiwillige Arbeitsstunden solche Pro-
jekte bzw. den Betrieb einer solchen Anlage überhaupt 
erst möglich machen.
Daher von Seiten des Vereinsvorstandes vielen, vielen 
Dank an die fleißigen „Helferlein“, 
frohe Weihnachten und ein Prosit Neujahr!

News, Veranstaltungen und Chronik
demnächst auf

www.esv-söchau.at

Stocksporthalle des ESV 
Union Söchau

erstrahlt im neuen Outfit!

Der Gemeindevorstand
Bgm. Komm.-Rat Emma Schrott

Vize-Bgm. Josef Kapper
Kassier Karl Kern

die Gemeinderäte
Petra Deimel

Johannes Fasch
Erich Meister

Reinhard Fladerer 
Maria Kern

Reinhard Kronabether
Friedrich Pitter

Brigitte Sammer
OSR. Dir. Gerald Silbert

Johann Thier
Anton Tröster

Gerhard Wagner

und die Gemeindebediensteten

Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches
Jahr 2009 wünschen

Adventfeier in Söchau

Zum Bersten voll war die Kulturhalle bei der Adv-
entfeier am 7. Dezember 2008.
Es war für die Gemeinde und vor allem für die Kul-
turchefin Bürgermeisterin Emma Schrott eine große 
Freude, so zahlreiche Besucher begrüßen zu dür-
fen.
Auch der Lionsclub mit seinem Präsidenten Dr. Bern-
hard Edelsbrunner hat wieder mit seinem Kommen 
die Solidarität zu Söchau bewiesen.
Dem Mitwirkenden sei allerhöchster Lob ausge-
sprochen. Wochenlang wurde für diese Aufführung 
geprobt. Der Dank der Gemeinde und der Bevöl-
kerung gilt der Bläsergruppe des MV Söchau, dem 
Gesangsverin Söchau, dem Kindergarten Söchau, 

den Schülern der VS Söchau, den Schülern des MV 
Söchau, Günther Freiberger mit seinen Schülern, 
Tina & Lisa, der Harfinistin Johanna Prenner und 
allen Interpreten und Vortragenden.
Ganz besonders gilt der Dank den Kindergartenpä-
dagoginnen, den Lehrern und allen, die zum Gelin-
gen dieser schönen Adventfeier beigetragen haben.
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Am 20. September fand in Ottendorf anlässlich des 
Bezirksmusikfestes eine Marschmusikwertung statt. 
Der Musikverein Söchau hat sich wie fast alle Ver-
eine des Bezirkes dieser besonderen Herausforderung 
gestellt. Es ging darum, verschiedene Marschierbe-
wegungen und Figuren in Anwesenheit einer Jury 
möglichst exakt auszuführen und gleichzeitig einen 
Marsch auswendig zu spielen. Nach vielen anstren-
genden Proben konnten Bezirksstabführer Franz  

Heschl und Kapellmeister Karl-Heinz Frischer den 
Lohn in Form eines „Ausgezeichneten Erfolges“ ent-
gegennehmen. Diese bestmögliche Bewertung in der 
zweithöchsten Stufe wurde nur zwei Kapellen des Be-
zirkes (neben Söchau auch Loipersdorf) zuteil.

Wir MusikerInnen sind sehr stolz auf diese Auszeich-
nung und danken den zahlreichen Zaungästen aus 
Söchau und Übersbach für das Daumendrücken!

Ausgezeichneter Erfolg 
für den Musikverein Söchau

Ein schönes 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 

ins Jahr 2009 
wünscht Harmtodt

Ihr ortsansässiger Betrieb

Das Elektrogeschäft
Ihres Vertrauens

Für Weihnachten finden Sie bei uns 
viele Geschenke für Ihre Lieben.

Allen unseren Kunden ein 
gesundes und zufriedenes Fest. 
Für 2009 ein glückliches und 

erfolgreiches Neues Jahr.
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Neue Jacken für 
die Musikerinnen 

und Musiker

Da das Wetter, bei dem ausgerückt werden muss, kein 
„Wunschkonzert“ ist, war es schon längere Zeit großes 
Anliegen, für die nasse und kalte Zeit eine einheit-
liche Schutzhülle zu bekommen. Im heurigen Som-
mer wurden die Verantwortlichen des Musikvereines 
nach intensiven Vergleichen eine qualitativ hochwer-
tige Jacke angeschafft, die den Anforderungen ent-
spricht und auch eine lange Lebensdauer garantiert. 
Hiezu hat der Musikverein eine wichtige Investition 
in der Höhe von ca. 6000 Euro getätigt und somit ei-
nen weiteren Teil Ihrer Spenden sinnvoll für Jugend 
und Erwachsene verwendet. Sobald es kälter wird, 
werden Sie die Möglichkeit haben, sich sowohl in 
Söchau, als auch in Übersbach zu überzeugen.

Zusammen 130 Jahre 
Franz und Josef Leitner

Franz Leitner 70, Josef Leitner 60!

Dabeisein ist Alles

… nach diesem Motto war der Musikverein Söchau 
beim MusikerInnen-Kleinfeldturnier in Sinabelkir-
chen mit einer Mannschaft und einem bemerkens-
werten Fanclub vertreten.
Für Tore sorgten in der jungen Mannschaft unter 
anderem unsere Anja Lorenz und Christoph Leit-
ner. Am Ende reichten die erzielten Tore leider nicht 
für einen Sieg, aber die super Anfeuerung, der olym-
pische Gedanke und viel Spaß in der Gemeinschaft 
machten das wieder wett.

Union Sportverein 
Söchau

Der USV Söchau wünscht der 
Gemeindebevölkerung 

eine frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches Jahr 2009!
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Jugendcamp Musikverein
Söchau/ Rudersdorf

Bereits zum dritten Mal veranstalteten der Musik-
verein Söchau und der Musikverein Rudersdorf ge-
meinsam, jeweils unter der Leitung von Kapellmeister 
Karl-Heinz Frischer, ein dreitägiges Jugendcamp, an 
dem 56 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 8 bis 22 Jahren teilgenommen haben. 
Es waren dies einerseits MusikerInnen, die bereits 
in einem der beiden Vereine aktiv tätig sind, ande-
rerseits aber auch solche, die erste Erfahrungen im 
Zusammenspiel mit anderen machen konnten. Veran-
staltungsort war dieses Jahr das Areal in und um die 
Volks- bzw. Haushaltungsschule St. Martin in Übers-
bach. Tagsüber wurde im Rahmen dieses Camps flei-
ßig geprobt, aber auch Spiel und Spaß kamen nicht 
zu kurz. Den krönenden Abschluss bildete am letz-
ten Tag ein tolles Konzert, in dem die einstudierten 
Werke, die von traditionellen Märschen und Polka, 
modernen Stücken wie Phantom der Oper, bis hin 
zu Kult-Hits wie Sieben Sünden reichten, präsen-
tiert wurden. Als Gäste durften Vertreter der Politik, 
Gemeinden, Eltern, sowie die Bevölkerung begrüßt 
werden. Zusammenfassend hat dieses Jugendcamp 
bewirkt, dass junge MusikerInnen erste Blasmusiker-
fahrungen sammeln und vertiefen konnten und auch 
gezeigt, dass das Spielen in einem Musikverein mit 

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
 Fonds • Bausparen • Leasing

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Ihre GRAWE-Kundenberater:

Direktor  
Werner Hörzer
Aschbach 43
Tel. 0664/33 72 502

Inspektor  
Josef Kapper
Aschbach 12
Tel. 0664/12 05 957

Fleiß und Arbeit verbunden ist, wobei das Gemein-
same miteinander und die Freude an der Musik ei-
nen sehr hohen Stellenwert hat.

Für die 
Bevölkerung der 

Gemeinde wünschen 
wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein 

gesundes neues 
Jahr 2009!



GEMEINDE             SÖCHAU

15

Veranstaltungen 

2009
Jänner

5.1.08	
Bauernball in der Kulturhalle Söchau, 
Musik: Sepp und seine Musikanten, 
Beginn: 19 Uhr		

Feber

8.2.08	
Kindermaskenball in der 
Kulturhalle Söchau		

19.2.08	
Weiberball des Musikverein Söchau 
in der Kulturhalle		

23.2.08	
Seniorenball des Seniorenbundes 
Söchau in der Kulturhalle		

März

11.3.08	
Bürgerversammlung der Großgemeinde 
Söchau in der Kulturhalle		

Der Tourismusverband und Verein Kräuterwelt 
Söchau blicken wiederum auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr zurück. 
Der Kräutergarten wurde während der Saison von 
über 5.000 Gästen besucht; allein davon wurden ca. 
2.000 Interessierte vom sehr kompetenten Kräuter-
gartenteam durch den Garten geführt.
Dass der Kräutergarten so gut und gerne angenom-
men wird, verdanken wir nicht nur der hervorra-
genden Pflege und kreativen Gestaltung des Gartens 
sondern auch einer sehr erfolgreichen Werbemaß-
nahme, die im Jahr 2009 verstärkt auf den Bustou-
rismus ausgelegt werden wird.

Erfolgreiches Jahr 2008 im Kräutergarten

Der Kräutergarten Söchau ist neben anderen Se-
henswürdigkeiten in der Thermenregion für Gäste 
aus ganz Österreich und darüber hinaus als Aus-
flugsziel zu einem Fixpunkt geworden. Dies bedeu-
tet nicht nur eine Belebung des Ortes sondern auch 
eine Stärkung für unsere Gast- und Gewerbebetriebe 
sowie der Selbstvermarkter und Buschenschenken 
in unserer Großgemeinde.
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Zäzilia Kielnhofer 80 JahreMaria Heschl 80 Jahre

Fotos: OSR. Dir. Gerald Silbert - Impressum/Redaktion: Gemeinde Söchau, Bürgermeister KoR. Schrott, AL Eibel

Josefa Schöllnast 85 JahreRosa Storm 80 Jahre

70. Geburtstag - Karl Sammer

Der Pionier als Selbstvermarkter und einstiger Kassier der Gemeinde 
Söchau ist bereits 70 Jahre alt. Neben seiner Tätigkeit als Erzeuger 
von landwirtschaftlichen Produkten ist Karl Sammer passionierter 
Jäger und Sänger.
Für seine jahrzehntelange Öffentlichkeitsarbeit für die Gemeinde und 
in verschiedenen Vereinen, vor allem als Solosänger im Gesangsver-
ein, bedanken wir uns recht herzlich.
Mit seiner Großfamilie, seiner lieben Frau Maria, dem Gemeinde-
vorstand und seinen Jagd- und Sängerkollegen aus der Breitenau 
wurde im Hubertushof ausgiebig gefeiert.
Wir wünschen dem rüstigen 70er noch viele Jahre Schaffenskraft, 
Gesundheit, Glück und Freude.

70. Geburtstag - Christian Hödl

Christian Hödl, Ehrenringträger, langjäh-
riger Gemeinderat, Vize-Bürgermeister, 
Bauernbundobmann und Träger höchster 
Auszeichnungen, feierte in vollster, jugendli-
cher Frische seinen 70. Geburtstag im Kreise 
seiner lieben Familie und einer großen Gra-
tulantenschar.

Ich wünsche dem Jubilar namens der Ge-
meinde als Bürgermeisterin noch viele Jah-
re Gesundheit, Schaffenskraft, Lebensfreude 
und Gottes Segen.

Josefa Schnepf 80 JahreAnna Peyerl 85 JahreJohanna Knobloch 80 Jahre

Christian Hödl 70 Jahre


